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Epilog: Unsere Zukunft

Hey
Ich wollte noch kurz was zum letzten Kapitel sagen. Ich weiß es war nicht gerade der
Hammer.
Aber meine Mutter kam überraschend ins Krankenhaus und in der Woche hatte auch
meine beste Freundin Geburtstag und so ein S..... hat sie geärgert was auch mich
ärgert.
Na ja und am Tag an dem ich das Ende des Kaps geschrieben habe Hab ich weniger als
sechs Stunden geschlafen und war voll müde. Also, noch mal tut mir leid das es nicht
so gut war!

Viel Spaß mit dem Epilog
meine Umfrage! Scheint so als würde ich ne anfangen können mit schreibe naja hier

der link zu meine anderen neuen FF:
http://animexx.onlinewelten.com/fanfiction/autor/135289/167797/

~*~ Etwa 1 1/2 Jahre später ~*~

Ein relativ junger Mann trat morgens durch die Tore Konohas.
Er kam gerade von einer Mission zurück.
Total lästig!
Eigentlich musste er nur eine Schriftrolle wegbringen und das als ANBU.
Genau, richtig gelesen, ANBU er, Sasuke, Neji, Naruto, Ino, Sakura, Ten-Ten und Hinata
wurden nicht sehr lange nach dem Examen in die ANBU aufgenommen.
Um auf die Mission zurück zukommen, diese war wie gesagt einfach gewesen.
Aber er musste sich ziemlich beeilen, ein Grund weshalb diese Mission lästig war.
Warum er sich beeilen musste?
Ganz einfach, die Frau, die er vor etwa einem Jahr geheiratet hatte, und über alles
liebte, war hoch schwanger.
Ja, Ino war schwanger und sie war nicht die einzigste, denn auch die anderen 3 waren
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schwanger. Ino war aber am weitesten von den Vieren in einer Woche sollte das Kind
kommen.
Auf Missionen war Shikamaru immer hin und her gerissen.
Er hatte Angst das Ino irgendetwas passieren könnte, während er weg war aber wenn
er in Konoha bei Ino war hatte diese noch schlimmere Stimmungsschwankungen als
sonst.

(Bis hier habe ich im Geschichtsunterricht geschrieben.)

„Nara-san, zum Glück sind sie zurück.“ Ein Ge-nin-Team kam ihm entgegen.
„Was ist den passiert?“
„Ihre Frau, Nara-san, sie ist im Krankenhaus.“
Ihm blieb fast das Herz stehen, Ino war im Krankenhaus? Wieso?
„Was??? Warum ist Ino im Krankenhaus?“
„Die Wehen haben vor etwa Drei Stunden eingesetzt. Sie sollten lieber schnell zu ihr.
Tsunade hat gesagt wir sollen sie notfalls von der Mission wegholen.“ Sofort rannte er
los.
Er machte sich wirklich sorgen, wie gesagt eigentlich sollte das Baby erst nächste
Woche kommen.

„Ah Shikamaru da bist du ja endlich. Komm ich bring dich zu Ino.“ Sagte Tsunade als
Shikamaru ins Krankenhaus gestürmt kam.
Als er ein „ich bringe dich um Shikamaru.“ Hörte wusste er, dass es Ino nicht so
schlecht gehen könnte. Sie konnte ihn ja noch verfluchen.
„Hey Schatz, wie geht es dir?“
„Was denkst du denn? Weißt du, ich liege hier zum Spaß! Und ich schreie hier auch nur
zum Spaß rum!“

Nach etwa 4 weiteren Stunden voller Schmerzen und Schmerzensschreine von Ino und
Shikamaru, denn sie zerquetschte seine Hand und das nicht sehr sachte, bekamen die
Beiden einen wunder hübschen Sohn.

~*~ Etwas über 3 Jahre später ~*~
„Hey, Teme, warte auf mich.“ Schrie ein kleiner Blondhaariger Junge mit weißen
Augen.
„Erst mal, Dobe, nenn mich nicht so und zweitens lauf doch einfach schneller.“
Antwortete der angesprochene, ein kleiner Junge mit schwarz blauen Haaren und
Onyxfarbenen Augen.
„Hm..“ Schmollte nun der Blonde dann blieb er stehen und wartete auf die anderen
Jungs hinter ihm.
„Shiko, glaubst du wir gehen bald wieder nach Sunoha?“ Fragte er einen
blondhaarigen Jungen, der eine Frisur hatte die wie eine Ananas. Dieser schaute ihn
mit seinen Blauen Augen an und antwortete gelangweilt.
„Eher nicht wir waren doch letzten Monat zum erstenmal dort, Naoki.“
„Hm.. was meinst du Nejen?“
„Ich stimme Shiko zu. Frag doch mal Saske.“ Sagte ein Junge mir braunen Haaren und
weißen Augen.
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Innerlich lachte Saske sich über seinen besten Freund einen ab.
>Der muss auch immer total aufgekratzt sein! Ich kann mich noch an letztes Mal
erinnern das war schlimm genug.<
In Sunoha war es langweilig, es gab dort nur Mädchen und mit 3 interessiert man sich
noch nicht dafür. Zu dem wurden sie andauernd von Hakumi, Shia, Iris und Tyra zu
Tode geknudelt.
Und die Vorbereitungen!
Ihre Mütter trafen sich andauern oder telefonierten und sie mussten zuhören!
„Da seit ihr ja! Wir dachten schon ihr hättet euch verirrt.“ Saske war so in
Erinnerungen vertieft, dass ihm gar nicht aufgefallen war das sie beim Garten des
Nara/Yamanaka Grundstückes angekommen waren.
„Dafür kann ich nichts Tante Hinata, das waren die drei dahinten. Die haben sich so
viel Zeit gelassen.“ Beteuerte Saske kühl.
„Hallo Mama, Hallo Tante Ino und Tante Ten-Ten.“ Setzte er dann noch hinzu.
Sakura stand auf und umarmte ihren Sohn.
„Hallo mein Schatzt. Wie war das Training?“
Auch die anderen Drei gingen auf ihre Söhne zu, umarmten sie und schauten sie dann
fragend an.
„Na Ja, wir machen ja immer nur Lauftraining. Auch egal wo sind den Papa, Onkel
Sasuke, Onkel Naruto und Onkel Neji?“
„Die sind drinnen.“ Antwortete Ino ihrem Sohn und legte ihre Hand auf ihren langsam
dicker werdenden Bauch. Die Jungs rannten ins Haus und ließen ihre lachenden
Mütter zurück.

~*~ ~°~ Weitere Vier Jahre später ~°~ ~*~

Inzwischen waren die Jungs Sieben Jahre alt. (Oh mein Gott wie alt!)
Alle vier waren schon Ge-nin was auf ihre Intelligenz und Kampfstärke zurückzuführen
war. Shiko war wie sein Vater ein brillanter Stratege und hatte schon einen IQ von an
die 180. (Er ist noch jung der steigt noch.)
Inzwischen hatten sie alle mindestens eine kleine Schwester, die alle Vier 3 Jahre alt
waren.
Sie sahen ausnahmslos aus wie ihre Mütter aber hatten ganz eigene Charaktere.
Zudem hatten Nejen und Naoki noch eine Einjährige Schwester und Saske und Shiko
einen ebenso alten Bruder.

Die Akatsuki hatte sich vor einer Weile aus unbekanntem Grund getrennt. Es wurde
fesst gestellt das Itachi die ganze Zeit unter einem Jutsu stand, welches aber
aufgelöst werden könnte.
Obwohl er früher etwas für Sakura empfand sah er sie nur noch als Schwägerin.
Deidara wurde wieder in Iwa aufgenommen und lebte nun mit seinem Bruder
zusammen in einem Haus.
Bevor er aber ging löste, zusammen mit Itachi, das Jutsu der Armbänder.
Von den anderen Akatsukis wusste man nichts mehr und sie sollten sich auch nicht
mehr melden.
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 ... So they live hapily ever after...

Fertig. Nicht lang aber das sind viele Epis nicht.

Ach ja, danke an Alle Kommischreiber

L.G I-a-S-N
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